
Zweíundzwanzigstes

MITZGEDJICHTNIS

RENNEN

2./3. Márz 1985

!'Jáhrend es innerhatb des organisatíonskomnrittees des 'lrJeltcups (einer
jüngeren und d'aher nicht weiter ernst zu nehmenden KonkuTrenzunternehmuag

unserer Mílzrennen) ernste Streít.gkeÍten bezügJ.ích der R'ennorte und

des stets wechselnden Austragungsnodus gibt' ergab eine Rundfrage unter
den zunr harten Kern záhlenden MíJ.z1áufern' daB auch das 22. Rennen nach

bewáhrter Form ausgetragen werden möge. Der Síeger steht zwar bereits
jetzt unzweÍdeutig fest (jemand', dessen Kniebánd'er kürz1ic}r gestrafft
wurden)l doch könnte ja der Kampf um den zweiten PLatz noch für el:'--'-,

Überraschungen sorgen.

Bitte zu beachten:

O Treffpunkt zun gemeinsanen Aufstieg: Gastltof Vlaldfrieie a:: Sar.siag
um etwa 1o'oo Uhr - Achtung an Bahnübergang um 1or28 unc ii r12

0 Bítte um Mitnahme eines MÍlzpreíses ín Einkaufswert von höchstens
S 5or--

o Raketen und vor allem prickelnd-feurige Getránke haben sich noch
jedesmaI bewáhrt

o Von Christian ward die Tradition eingeführt, am Aufstíeg zur
Rast Hühnerbeine zu verzehren und dazu einen BeaujolaÍs die
Kehle hínabflieBen zu lassen - bítte sich entsprechend eÍnzu-
decken !

o Der ewige tjanderpokaI ge}rt für das náchste Jahr in den Besítz
jenes bestplacíerten Láufers über' der bereits zunÍndest einrnal
an eínem l"li1zgedáchtnisrennen teílgenommen hat und der zum
Ze1tpunkt des Rennens nicht jünger ist als Jo Jahre

Achlung: Hübsche Bekannte (hübsch=zumíndest erfolgreiche Teilnahme an
einer natíonaIen Schönheítskonkurrenz) sind zwar 8rundsátzlich
nicht unerwünscht, doch möge dÍesnal síchergestellt werden'
d'aB sowohI Fahrkönnen als aucir Ausrüstung den alpinen VerháIt-
nissen angepaBt isü ! ! !

BITTE VORMERKEI{: 19. PILGBRF'AIIRT .{.UF DIE PLANSPITZE - 
'./{. 
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